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Herren 3. Kreisklasse Ost/West

DJK B.-W. Bieber II : JSK Rodgau V 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

JSK Rodgau V baut Siegesserie in Herren 3. Kreisklasse Ost
/West aus

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Ost/West traf die DJK B.-W. Bieber II am Freitag, den 10. März im
12. Saisonspiel auf den JSK Rodgau V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Jörg Tauber.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 0:3 gegen Raatz / Deliaga fanden Herrmann / Göbel
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen Zähler beisteuern konnten
Engel / Meyer im Spiel gegen Tauber / Sinnhoffer, das 0:3 verloren ging. Zwischenzeitlich konnten
Wanzke / Lee zwar einen Satz gewinnen, verloren danach das Spiel gegen Sanzenbacher / Greulich
aber trotzdem klar mit 1:3. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes,
als Wanzke / Lee mit einem 0:11 überfahren wurden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte dagegen Robin
Herrmann beim 11:6, 8:11, 10:12, 11:6, 12:10 gegen Uwe Sinnhoffer, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Herrmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jörg Tauber musste Bernd
Göbel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Gabi Engel letztlich auf Lager, um Emily Deliaga final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 15:17, 8:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Maximilian Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian
Henry Raatz verlor. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Den Sieg von Manfred Greulich konnte Detlef Wanzke im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Samuel Quan-Yu Lee gegen Heinz Sanzenbacher. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der DJK B.-W. Bieber II und des JSK Rodgau V. Auf Messers Schneide
stand das Match zwischen Robin Herrmann und Jörg Tauber, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 5:
11, 13:11, 11:6, 7:11 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach
diesem Einzel steht Herrmann somit bei 3 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Tauber ein 19:3 ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach nun 12 Niederlagen in Folge heißt es für die DJK B.-W. Bieber II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim IV am 23.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des JSK Rodgau V wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den 1. TTC 1946 Mühlheim am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK B.-W. Bieber II

Doppel: Herrmann / Göbel 0:1, Engel / Meyer 0:1, Wanzke / Lee 0:1 
Einzel: R. Herrmann 1:1, B. Göbel 0:1, G. Engel 0:1, M. Meyer 0:1, D. Wanzke 0:1, S. Lee 0:1 

 JSK Rodgau V
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Doppel: Tauber / Sinnhoffer 1:0, Raatz / Deliaga 1:0, Sanzenbacher / Greulich 1:0 
Einzel: J. Tauber 2:0, U. Sinnhoffer 0:1, S. Raatz 1:0, E. Deliaga 1:0, H. Sanzenbacher 1:0, M.
Greulich 1:0


